
Unternehmen: ; Jahr: 2012

Berührungsgruppe

A: LieferantInnen                                                                                                                                                                                                                                       54 von 90 60%

B: GeldgeberInnen 27 von 30 90%

81 von 90 90% 50 von 50 100% 24 von 30 80% 54 von 60 90% 90 von 90 100%

40 von 50 80% 49 von 70 70% 63 von 90 70% 27 von 30 90% 24 von 30 80%

81 von 90 90% 28 von 40 70% 42 von 70 60% 60 von 60 100% 12 von 30 40%

Mitbestimm. & Transp.

C4: Gerechte Verteilung 

des Einkommens

C5: Innerbetriebliche 

Demokratie und Trans-

parenz

Menschenwürde Solidarität Soziale GerechtigkeitÖkologische Nachhalt.

A1: Ethisches Beschaffungsmanagement

C1: Arbeitsplatzqualität 

und Gleichstellung

C2: Gerechte Verteilung 

der Erwerbsarbeit

D5: Erhöhung der so-

zialen und ökologischen 

Branchenstandards

B1: Ethisches Finanzmanagement

E4: Minimierung der 

Gewinnausschüttung an 

Externe

E5: Gesellschaftliche 

Transparenz und 

Mitbestimmung

C3: Förderung des 

ökologischen Verhaltens

der MitarbeiterInnen

D3: Ökologische Ge-

staltung der Produkte

und Dienstleistungen

E1: Sinn u. gesellschaft-

liche Wirkung der Pro-

dukte u. Dienstleistung.

E2: Beitrag zum 

Gemeinwesen

E3: Reduktion ökologi-

scher Auswirkungen

D2: Solidarität mit 

Mitunternehmen

Nichtoffenlegung aller

Beteiligungen/Töchter

0 von -100

0 von -200

0 von -150

0 von -200

Umgehung Steuerpflicht

Arbeitsrechtliches 

Fehlverhalten

0 von -200

Verhinder. Betriebsrat

0 von -150

Dumpingpreise Geplante Obsoleszenz

0 von -150

0 von -2000 von -100

0 von -200

0 von -100

0 von -200

Gemeinwohl-Bilanz-Rechner - Version 4.1.2.

0 von -200

Unangemessene Zinsen 

für Nicht-Mitarbeitende

GEMEINWOHL-MATRIX
Bilanzsumme: von 1000 Punkten806

E: Gesellschaft-

liches Umfeld

D: KundInnen/ 

Produkte/ 

Dienstleistungen/ 

Mitunternehmen

C: Mitarbeiter-

Innen inklusive 

EigentümerInnen

Menschenunwürdige 

Produkte und 

Dienstleistungen

Negativkriterien

0 von -200

Beschaffung bei/Koope-

ration mit menschen-

würde-verletzenden Unt.

D1: Ethisches

Verkaufen

0 von -150

Verletzung der ILO-

Arbeitsrecht/-normen/

Menschenrechte

0 von -200

Anmerkung: Dies ist kein Testat.

0 von -100

Exzessive 

Einkommensspreizung

Arbeitsplatzabbau oder 

Standortverlagerungen

trotz Gewinn
Nichtoffenlegung aller 

Finanzflüsse an Lobby-

isten/Lobby-Organisat.

Feindliche Übernahme Illigitime 

Umweltbelastungen

Sperrpatente Verstöße gegen

Umweltauflagen

D4: Soziale Gestaltung der 

Produkte und 

Dienstleistungen


